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Was macht eigentlich ein...

Bei Hannes Steiner beginnt der 
Tag damit im Auftragsbuch 
die Arbeitsaufträge für den 
Tag herauszusuchen und dann 
anhand der Lage der Baustel-
len eine sinnvolle Reihenfolge 
zu planen. Im Lager werden 
das benötigte Zubehör und die 
Materialien für die einzelnen 
Projekte zusammengestellt 
und danach im Firmenfahr-
zeug verstaut. 

In der letzten Ausgabe haben wir unsere Reihe über die verschiedenen Lehrberufe, die in den 
combiente Partnerbetrieben angeboten werden, begonnen. Heute stellen wir den nächsten 
spannenden Lehrberuf vor. 

Vorschläge visualisiert werden 
können.
Im Anschluss fährt Hannes 
noch zur dritten Baustelle und 
beginnt in der verbleibenden 
Zeit mit den Vorbereitungen 
für das Verlegen eines PVC-
Bodens.

Das braucht’s
Als Tapezierer & Raumausstat-
ter sollte man Freude an der 
Arbeit mit unterschiedlichen 
Materialien mitbringen – Stof-
fe, Tapeten, Holz, PVC, Teppi-
che – es gibt fast nichts, was 
nicht verarbeitet wird. Natür-
lich sind Spaß am händischen 
Arbeiten, kreatives Geschick 
und räumliches Vorstellungs-
vermögen in diesem Hand-
werksberuf ebenso nötig, wie 
Genauigkeit und Teamfähig-
keit.

Karrierechancen
Hannes ist übrigens bereits 
ausgelernter Tapezierer und 
Raumausstatter. Nach seiner 
dreijährigen Lehre bei der Fir-
ma Maier hat er sich auf das 
Bodenlegen spezialisiert und 
ist heute für die Projektumset-
zung verantwortlich.  

www.pinkpunkt.at/lehre

...Tapezierer & Raumausstatter?

Der Teppichboden ist fertig 
verlegt.

Los geht’s…
Heute stehen verschiedene 
Bodenlegearbeiten auf dem 
Programm. Auf der ersten 
Baustelle befreit Hannes den 
Untergrund von „Altlasten“, 
legt den mitgebrachten Tep-
pichboden lose aus und ver-
klebt ihn dann. Zum Schluss 
werden noch die Seitenkan-
ten zurechtgeschnitten und 
Sockelleisten angebracht.
Nach der Mittagspause fährt 
Hannes weiter, um ein Stie-
genhaus auszumessen. Dazu 
nutzt er ein elektronisches 
System, das ihm dabei hilft, 
jede Stiege millimetergenau 
aufzuzeichnen. Die Daten 
werden an einen Computer 
übertragen, wo verschiedene 

Bei Pink Punkt Maier wird auch 
schon mal Kunstrasen verlegt.

Das gehört dazu
Als Tapezierer und Raumaus-
statter erlernt man die Gestal-
tung unterschiedlicher Räume 
unter Verwendung verschie-
dener Materialien. Dazu zählt 
das Verlegen von Böden, das 
Polstern von Möbeln sowie 
die Anfertigung und Monta-
ge von Vorhängen und Son-
nenschutzanlagen und das 
Anbringen von Tapeten.

Ablauf der Lehre
Die Lehre zum Tapezierer & 
Raumausstatter dauert 3 Jah-
re. In jedem Lehrjahr findet 
der Berufsschulunterricht in 
Blöcken für ca. 10 Wochen an 
der Berufsschule in Fürstenfeld 
statt. Gleiches gilt für die Leh-
re zum Bodenleger, allerdings 
befindet sich die Berufsschule 
in Graz. 

Theresa (li.) während ihres 
Praktikums bei combiente.

Hannes Steiner – Projektumset- 
zung Bodenlegen bei Raumaus- 

statter Maier:

„Am besten gefällt mir die Ab- 
wechslung und das Arbeiten mit 

verschiedenen Materialien.“

Im Juli durften wir Theresa bei 
uns begrüßen. „Ich habe bei 
combiente ein zweiwöchiges 
Praktikum in der Marketing-
abteilung gemacht. Mir wur-
den die verschiedenen Berei-
che des Marketings und der 

Ferialpraktikum bei combiente

Umgang mit neuen Program-
men gezeigt, außerdem durfte 
ich bereits bei vielen Projekten 
mithelfen und selbstständig 
arbeiten.“ Wir wünschen The-
resa für Ihren weiteren Weg 
viel Erfolg.


